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MITTEN IM LEBEN 

Am 2.11.2011 fand um 18 Uhr in der 

integrativen Kindertagesstätte „Puste-

blume“ Zeulenroda-Triebes die Mitglie-

derversammlung des AWO Ortsvereins 

Zeulenroda e.V. statt. Wichtigste Ta-

gesordnungspunkte waren die Neufas-

sung der Satzung sowie die Neuwahl 

des Vorstandes. Begrüßt wurden alle 

anwesenden Mitglieder von der Orts-

vereinsvorsitzenden Anke Hartmann. 

Zunächst wurde als Versammlungslei-

ter Herbert Müller gewählt. Anschlie-

ßend verlas Reinhild Neumann den 

Rechenschaftsbericht. Hier wurde ein 

Rückblick über die Arbeit des Vereins 

vom Jahr 2004 bis 2011 gegeben. Die 

Aktivitäten waren hierbei die Unterstüt-

zung bei verschiedenen Festen und 

Feiern  in der Kindertagesstätte oder in 

der barrierefreien Wohnanlage „Am 

Birkenwäldchen“ in Zeulenroda. Gern 

singen hierbei die Kinder der Kita lusti-

ge Lieder oder tragen Gedichte vor. Die 

Mitglieder des Ortsvereins backen 

selbstverständlich auch leckere Ku-

chen, der zum Kuchenbasar oder zum 

Flohmarkt verkauft wird. 

Auch für die Mitglieder des Ortsvereins 

Zeulenroda wurden Veranstaltungen 

organisiert. Es fanden ein Museumsbe-

such in Zeulenroda, eine Wanderung 

zum Seehotel mit anschließendem ge-

mütlichen Beisammensein, ein Ausflug 

nach Förthen zum Panflöten-Konzert 

und ein Besuch des neu errichteten 

Pflegezentrums in Auma statt. 

Unterstützt wurden auch die Gruppen 

der Kita „Pusteblume“ mit Geschenken 

zur Weihnachtszeit. Für die Hortgruppe 

wurden Mittel für die Feriengestaltung 

bereit gestellt.  

Im Anschluss wurde der Revisionsbe-

richt verlesen - es gab keine Beanstan-

dungen bei der Prüfung der Unterlagen. 

Somit wurde der bisherige Vorstand 

entlastet, und als Dankeschön für ihre 

Mitarbeit im Vorstand erhielt jeder ei-

nen Blumenstrauß. 

Im weiteren Verlauf der Versammlung 

wurde die Neufassung der Satzung des 

Vereins beschlossen. 

Nun konnten die Mandatsprüfungs- und 

Wahlkommission die Arbeit aufnehmen 

und die Wahl des neuen Vorstandes 

fand statt.  
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Herbert Müller, stellv. Vorstandsvorsitzender des AWO Gemeinde-

verbandes, gratuliert der neugewählten Vorsitzenden Reinhild 

Neumann. Frau Neumann arbeitet als Erzieherin in der Kita 

„Pusteblume“. Als Stellvertreterin wurde Gaby Kunke gewählt und 

als Schatzmeisterin Heike Keil. Beide arbeiteten bereits schon zu-

vor im Vorstand mit und sind in der AWO Geschäftsstelle in Zeu-

lenroda tätig. Als Beisitzerinnen wurden weiterhin Jeannette Völ-

ker und Eveline Theilig gewählt. Frau Völker wohnt nach 15 Jah-

ren in Berlin und Hamburg seit 2008 wieder mit ihrem Mann und 

den beiden Kindern in Thüringen. Neben ihrer Tätigkeit als Werk-

leiter-Assistentin arbeitet sie als Ballettlehrerin für die Eiskunstläu-

fer Greiz und engagiert sich ehrenamtlich für diverse Hilfsprojekte. 

Frau Theilig ist Leiterin der Kita „Pusteblume“ und war schon vor Jahren sehr aktiv im Vorstand tätig. Während 

dieser Zeit wurde u.a. die Mutti-Kind-Gruppe, wie es sie auch heute noch in den Kitas gibt, ins Leben gerufen.  
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Am Dienstag, dem 18.10.2011, fuh-

ren wir bei schönem Herbstwetter 

mit Kindern der Kinder- und Jugend-

häuser „Future“ Auma in die Gieße-

rei Heinrichshütte nach Wurzbach. 

Dort wurde uns erklärt, wie das ver-

schiedene Metall bearbeitet wird. 

Zum Beispiel, bei wieviel Grad Alu-

minium und Eisen schmelzen und 

was es alles bedarf, um daraus ein 

Gussstück herzustellen.  

Weiter ging es zu der größten und 

stärksten Dampfmaschine Europas, 

die einst in der Maxhütte stand. Hier 

waren vor allem die Jungs von der 

Technik begeistert. 

Am Nachmittag waren wir dann in 

Lehesten, um etwas über den 

Schieferabbau zu erfahren. Jedes 

Kind durfte sich selber einmal aus-

probieren und musste feststellen, 

dass die Arbeit früher ganz schön 

schwer war. 

Zum Abschluss des Tages wander-

ten wir noch zum Altvaterturm. Aber 

leider ist hier dienstags Ruhetag, 

und wir konnten die einzigartige 

Aussicht des Turmes nicht genie-

ßen.  

Ein Höhepunkt sollte noch kommen. 

Eine Blindschleiche, die sich auf der 

Straße sonnte, wurde von den Kin-

dern genau beobachtet. Damit sie 

nicht überfahren wird, legten wir sie 

an den Straßenrand. 

Während der Heimfahrt waren alle 

Kinder geschafft, aber es hat ihnen 

sehr gefallen.  

Am Samstag, dem 15. Oktober 2011, 

pünktlich um 9 Uhr, trafen sich in der 

Kita „Sonnenschein“ in Auma fleißige 

Eltern und Mitarbeiter der Kita, um 

an diesem Vormittag ein paar Arbei-

ten zu verrichten, die unser Haus-

meister allein in dieser Zeit wohl 

nicht geschafft hätte. 

Wir hatten großes Glück, denn das 

Wetter spielte mit. Es war zwar et-

was frisch, aber das sollte unseren 

Tatendrang nicht stören. 

„Wer will fleißige Helfer seh´n...“„Wer will fleißige Helfer seh´n...“„Wer will fleißige Helfer seh´n...“   

Starke Vatis bauten Zaunsfelder, 

erneuerten Palisaden rund um den 

Sandkasten herum oder entwurzel-

ten widerspenstige Pflanzen aus 

unseren Beeten. 

Die Muttis und die Erzieherinnen 

räumten die Spielgerätehäuser auf, 

verpackten Tische und 

Bänke in unserem Gar-

ten winterfest, beschnit-

ten Bäume, strichen 

Wände, brachten unsere 

Bibliothek auf Vordermann und 

säuberten unsere Beete. 

Verhungert ist zum Glück auch nie-

mand, denn unser Küchenpersonal 

zauberte belegte Brötchen, an de-

nen sich alle stärken konnten. 

Wir möchten uns noch einmal ganz 

herzlich bei allen Helfern bedan-

ken, ohne die wir diese ganzen 

Arbeiten in dieser Zeit nicht ge-

schafft hätten!!! 

Daniela Heuschkel 

Ein Bobby-Car für 

die „Mäuse“ der 

Kita „Pusteblume“ 

Die Freude bei den Kleinsten war 

riesig, als Verkaufsberater Gregor 

Dombrowski vom BMW-Autohaus 

Kühnert einen BMW-Bobby-Car 

als Geschenk dabei hatte. Schon 

kurz nachdem das neue Spielgerät 

in Kinderhänden war, wurde es 

natürlich auch getestet. Und es 

machte Spaß auf dem modernen 

Auto durch den Garten zu düsen.  

Die Spende ist aber nur ein Ergeb-

nis der Initiative des Elternbeirates 

für die Kita  ein spezielles Fahrrad 

für mobilitätseingeschränkte Kin-

der anschaffen zu können. Aber 

dazu berichten wir in einer der 

nächsten Ausgabe und sagen zu-

nächst an alle DANKESCHÖN. 
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Spannenlanger Hansel - Nudeldicke Dirn -  
Herbstfest in der Begegnungsstätte in Zeulenroda 

Spannenlanger Hans'l, 

Nudeldicke Dirn' 

Geh'n wir in den Garten 

Schütteln wir die Birn'. 

Schüttle ich die großen, 

Schüttelst du die klein' 

Wenn das Säcklein voll ist, 

Geh'n wir wieder heim. 

Lauf' doch nicht so narrisch, 

Spannenlanger Hans 

Ich verlier' die Birnen 

Und die Schuh' noch ganz. 

Trägst ja nur die kleinen, 

Nudeldicke Dirn' 

Und ich schlepp' den schweren 

Sack 

Mit großen Birn'.   

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da..... 

...und 

er brachte uns in unserer Herbst-

festwoche vom 4. bis 7.10.2011 vie-

le Überraschungen, die sich die 

Kinder und Erzieherinnen der integ-

rativen Kindertagesstätte „Pusteblu-

me“ ausgedacht hatten. 

Zum Auftakt gestalteten wir ein klei-

nes Herbstkonzert und stellt euch 

vor, unser Chor hat uns einen richti-

gen Kanon vorgesungen. Das klang 

toll! 

Am 25. Oktober feierten die Gäste 

der Begegnungsstätte in der Wohn-

anlage Pausaer Straße 80 das tradi-

tionelle jährliche Herbstfest. Auch 

die Senioren der Begegnungsstätte 

aus Pöllwitz waren an diesem Tag 

unsere Gäste. Gern gesehene klei-

ne Gäste waren die Kinder unserer 

integrativen Kindertagesstätte 

„Pusteblume“ mit ihrer Erzieherin 

Frau Neumann, die mit ihrem 

Herbstprogramm  die Anwesenden 

begeisterten. Mit Gedichten und Lie-

dern vom schönen bunten Herbst 

unterhielten sie die Gäste. So er-

zählten „zwei kleine Kastanien“,  

wie man als Kastanie so lebt  und 

beim Lied vom spannenlangen 

Hansel und der nudeldicken Dirn 

sangen viele Senioren begeistert 

mit.  

Als Dankeschön für das bunte 

Herbstprogramm gab es viel Beifall 

und für jedes Kind eine kleine Na-

scherei. 

Fürs leibliche Wohl war mit Kaffee, 

hausbackener Torte und Kuchen 

sowie frischen Rostern vom Grill 

bestens gesorgt. 

 

Brombeer-Himbeer-Quark, Grillbrot 

mit Kräuterbutter und viele andere 

Köstlichkeiten, die wir selbst zube-

reitet hatten. Manchmal war das 

Schneiden mit den Messern gar 

nicht so einfach. 

Das einzige, was uns in 

dieser Woche fehlte, war 

der Wind, der unsere Dra-

chen bis zu den Wolken 

treiben sollte. Wir haben 

dann tüchtig selbst gepustet, damit 

er sich wenigstens ein Stück zum 

Himmel bewegt. 

Es war wieder eine erlebnisreiche 

Woche. 

Unsere Wald- und 

W i e s e n k i n d e r 

weihten am Mitt-

woch ihr selbst 

gebautes Insek-

tenhotel feierlich 

ein. 

Am Donnerstag 

war  Frau Rosen-

feld mit ihrem Puppentheater bei 

uns. Wir sahen das Märchen 

„Rotkäppchen“. Der Wolf war ganz 

lustig, er konnte sogar singen. 

Ein Höhepunkt war wieder das Buf-

fet am Freitag. Da gab es leckere 

Kürbiskernbrötchen mit Biohonig, 
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Begegnungsstätte in der Barrie-
refreien Wohnanlage „Am Birken-
wäldchen“, Pausaer Straße 80 in 
Zeulenroda-Triebes von  
14 - 17 Uhr geöffnet am:  
Dienstag, 22.11., 6.12.  
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte Pöllwitz 
(VOL) Kirchweg  
Jeden Mittwoch 14 – 17 Uhr  
Kaffeenachmittag  
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft- 
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag von 14 - 
17 Uhr ist für Bewohner und Gäs-
te das Kaffeehaus „Zum Sophien-
bad“ geöffnet 

 

November / 
Dezember 

2011 
 

 

Kita „Haus Kinderglück“ Triebes 
11.11. Martinsumzug  
 

In allen Einrichtungen wird fleißig 
an den Weihnachtsprogrammen 
gewerkelt. Bitte beachten Sie die 
Aushänge vor Ort.  

 

 

Cafeteria in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma von 14 - 17 
Uhr geöffnet am:   
Dienstag 15.11., 29.11.,  

Sonntag 4.12. 
 

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Mitten im Leben 

Impressum Termine 
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Familie Krauße aus Kahmer bei Greiz 

hat seit vielen Jahren eine enge Freund-

schaft zur Familie Oubda und unterstützt 

sie bei verschiedenen Projekten in ihrem 

Land. Schon lange war es Elisabeth 

Oubda ein Herzensanliegen, auch Kin-

dern aus ärmsten Verhältnissen zu helfen. 16 Kinder 

im Alter von 2 bis 9 Jahren werden seit Februar 2011 

im Dorcas-Waisenprogramm betreut. Ihr Ziel ist es, 

diese Kinder in ihren Familien so zu fördern, dass sie 

in eine bessere Zukunft gehen können. Einmal pro 

Woche kommen die Kinder im Zentrum für einen gan-

zen Tag zusammen, zum Essen, zum Spielen und zur 

Lernförderung. Ziel dieses neuen Projektes ist es, 

langfristig einen Kindergarten und ein Waisenhaus als 

Gebäude zu errichten. Dafür werden Spenden benö-

tigt. 

Auch dies-

mal haben 

die Kinder 

und Mitar-

beiter wie-

der viele 

Sachen 

mitge-

bracht, die 

mit dem nächsten Container nach Burkian Faso beför-

dert werden.  

Wir wünschen viel 

Erfolg bei den Pro-

jekten und helfen 

gern wieder.  

Interessante Infos 

gibt es auch unter 

www.kinderhilfe-

westafrika.de 

Mit einem Lied 

begrüßten die 

Kinder der in-

tegrativen Kita 

„Pusteblume“ 

Herrn Krauße 

mit seinem 

Besuch aus 

Westafrika.  

Torsten Krauße ist Vorsitzender des Vereins Kinderhil-

fe Westafrika e. V. und hatte schon einmal in diesem 

Jahr die Kita „Pusteblume“ besucht. Hierbei wurden 

ihm viele Geld- und Sachspenden übergeben, die für 

die Kinder in Burkina Faso, einem der  ärmsten Länder 

in Westafrika, gesammelt wurden. Dabei erzählte er 

den Kindern, wie diese Sachen nach Afrika gelangen 

und dass sie für die sehr armen Kinder und Familien 

aber auch Waisenkinder sind.  

Am 4.11.2011 besuchte Herr Krauße erneut die Kita 

und zeigte den Kindern nun, wie die Spenden nach 

Burkina Faso gelangten und wie sich die Kinder dort 

freuten. Diesmal hatte er Pastor Moise Oubda und sei-

ne Frau Elisabeth, die in Burkina Faso leben, mitge-

bracht. Beide zeigten ergreifende Fotos und Filme von 

ihrem Land und erklärten den Kindern, dass die Men-

schen in Afrika sehr ärmlich leben. Oft haben die Fa-

milien nicht genug zu Essen, die Kleidung ist sehr 

knapp, und Spielsachen gibt es auch nicht. Die Leute 

leben in kargen Hütten ohne Strom und Wasser.  

Besuch aus Burkina Faso in der 

Kindertagesstätte „Pusteblume“ 


